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440 Freitag 22. Juni 2018,                                         19.00 Uhr 
 Thema Moldawien 2017. Der schwierige Weg nach Europa. 
                             (mit Medien). 
 Referent     Dr. Gerd  K l ö w e r ,  Berlin 
 
   O r t : Bürgertreff im S-Bahnhof Berlin-Lichterfelde West, 
    Hans-Sachs-Straße 4 D, 12205 Berlin 
    Fahrverbindungen:  S-Bahn, Busse M11, M48, 101 u. 188. 
 
 
 

Das Fall Moldawien ist typisch auch für andere Länder Ostmitteleuropas: Korruption, 

Geldwäsche, Schmuggel, wirtschaftlicher Rückstand  bei anhaltend ungebrochener 

Macht der Oligarchen.  

 

Die EU versucht in diesen und anderen  Fällen die Harmonisierung mit der EU-

Gesetzgebung, kann aber die o.a. Strukturen nur langfristig beeinflussen. 

 
 

 

Dr. Gerd-Günter Klöwer, Dipl. Volkswirt, hat das  Studium der Volkswirtschaft und 

Betriebswirtschaft in Köln 1970 abgeschlossen. Dozent und Seminarleiter der Ar-

beitsgemeinschaft für Entwicklungshilfe (AGEH). Zweitstudium der Philosophie , Poli-

tikwissenschaft und Genossenschaftslehre in Marburg. Abschluss als Dr. Phil. Büro-

leiter der Friedrich Ebert Stiftung in Assuan/ Ägypten, Aufbau eines genossenschaft-

lichen Prüfungsverbandes in Ober-Ägypten. Fachgruppenleiter "Kreditwesen" der 

Deutschen Stiftung für Internationale Entwicklung (heute  GIZ). Berater der Eu-

Kommission in Ägypten, Syrien, Rußland, Ukraine, Balkan-Länder und Zentralasien, 

besonders in Projekten der Versicherungswirtschaft  (Krankenversicherung und 

Kraftfahrzeugversicherung) sowie Finanzaufsicht. Publikationen zur Finanzierung der 

Entwicklung.     
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